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Monatsspruch April 2015 
Wahrlich, dieser ist Gottes Sohn gewesen! (Mat 27,54) 

Liebe Gemeinde, 

am Ende der Karfreitagslesung steht dieser Ausruf des römischen Hauptmannes 
und „denen die Jesus bewachten“. Keine Juden. Heiden, so hätte man sie früher 
bezeichnet. Aber ihnen wird etwas deutlich, was alle, die Jesus in religiösem 
Fanatismus verfolgt hatten, nicht wahr haben wollten: „Wahrlich, dieser ist Gottes 
Sohn gewesen!“ Ein Bekenntnis über alle Unterschiede von Religionen und 
Lebensanschauungen hinweg. 

Vielleicht hatten die Römer die dramatischen Ereignisse, die dem Tode Jesu 
folgten, zu dieser Einsicht gebracht: Der Vorhang im Tempel zerriss, die Erde 
erbebte, Felsen zerbarsten, Gräber taten sich auf und entschlafene Heilige 
standen auf und erschienen vielen in der Heiligen Stadt.  

Ausländer, Heiden, nämlich die drei weisen Männer aus dem Morgenland waren 
nach der Schilderung des Evangelisten Matthäus die ersten Zeugen der Geburt 
Jesu. Nun steht ein römischer Hauptmann unter dem Kreuz Jesu, erlebt seine 
letzten Atemzüge und spricht ein Bekenntnis. 

Die drei Weisen erkannten in dem Kind von Bethlehem einen neugeborenen 
König, knieten nieder, huldigten ihm und überbrachten kostbare Geschenke. Dem 
Hauptmann unter dem Kreuz ist etwas deutlich geworden: Hier starb kein 
gewöhnlicher Krimineller. Vielmehr wurden er und seine Soldaten Zeugen eines 
Ereignisses, das die Welt verändern sollte. Denn das ahnten sie noch nicht. 
„Dieser“ ist nicht nur Gottes Sohn gewesen, nein, er bleibt es auch. Drei Tage 
später wälzt ein Engel den Stein von Jesu Grab. Jesus überwindet den Tod. 

„Wahrlich, dieser ist Gottes Sohn gewesen!“ Manchmal sieht und begreift man 
Dinge von außen besser als von innen. 

Ein frohes Osterfest wünscht Ihnen Ihr 

Thomas Karzek 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Gottesdienste im April 

02.04. Gründonnerstag 19.00 Uhr St. Andreaskirche, Breite Straße 
    Pfr. Karzek, mit Abendmahl   

03.04. Karfreitag 10.30 Uhr St. Andreaskirche 
    Pfr. Karzek, mit Abendmahl 

   19.00 Uhr Siedlungskirche, Mahlower Straße 150a 
    Taizé-Gebet, Henry Sprenger und Team 
    (siehe Artikel Seite 10) 

05.04. Ostersonntag 06.00 Uhr Friedhofskapelle, Weinbergsweg 1 
    Osterlichtfeier, gestaltet vom Diakonissen-

  haus und Posaunenchor 

   10.30 Uhr St. Andreaskirche 
    Pfr. Karzek, mit Kindergottesdienst  

06.04. Ostermontag 10.30 Uhr St. Andreaskirche   
  Festgottesdienst zum Stadtjubiläum 

    Pfr. Karzek, mit Chor und Posaunenchor 
    (siehe Artikel Seite 12) 

12.04. Quasimodogeniti 10.30 Uhr St. Andreaskirche 
    Prädikant Noack 

19.04. Miserikordias  10.30 Uhr St. Andreaskirche 
 Domini   Familiengottesdienst zur Tauferinnerung, 

  Pfr. Karzek, gestaltet von Kita, Kinderchor 
  und Christenlehrekindern mit Singspiel  
  "Zachäus" 

   10.30 Uhr  Siedlungskirche 
    Pfrn. Bindemann 

26.04. Jubilate  10.30 Uhr St. Andreaskirche 
    Prädikant Noack, mit Posaunenchor 

03.05.  Kantate  10.30 Uhr St. Andreaskirche 
    Pfr. Karzek, mit Taufe und Kindergottes- 

  dienst 

   10.30 Uhr Siedlungskirche 
    Pfrn. Bindemann, mit Abendmahl 

 

 

Die Gottesdienste in der Ruhlsdorfer Kirche (Dorfstraße) entnehmen sie bitte 
dem Gemeindebrief Ruhlsdorf oder www.kirchengemeinde-ruhlsdorf.de. 



 Amtliche Kollekten Gemeindeeigene Kollekten 

02.04. Arbeit des Interreligiösen Dialogs Konfirmandenarbeit 

03.04. 
Offene Altenarbeit und Behinderten-
hilfe (je ½) 

Arbeit mit Kindern 

05.04. Offene Kinder- und Jugendarbeit 
Chorfreizeiten  
Erwachsenenchor 

06.04. Arbeit des Wichernkollegs Sanierung Friedhofskapelle 

12.04. 
Besondere Aufgaben des Kollek-
tenverbundes der Union Evan-
gelischer Kirchen 

Archivpflege 

19.04. Hospizarbeit Kronleuchter St. Andreaskirche 

26.04. Missionarische Dienste 
Katechetischer Dienst / 
Christenlehre 

 

Gottesdienstliche Angebote in den Seniorenheimen 

Evangelisches Seniorenzentrum Bethesda, Mahlower Straße 148b 
Gottesdienst an jedem ersten Dienstag im Monat um 10.00 Uhr;  
Andacht an jedem Dienstag um 10.00 Uhr (Pfrn. Ute Bindemann). 

Lavendel-Residenz, Elbestraße 2 
Andacht an jedem dritten Donnerstag im Monat um 10.00 Uhr 
(Pfrn. Ute Bindemann). 

Albert-Schweitzer-Haus, Potsdamer Straße 11 
Andacht an jedem letzten Donnerstag im Monat um 10.00 Uhr 
(Pfrn. Ute Bindemann). 

Gruppen und Gemeindekreise 

Vorbereitungskreis Kindergottesdienst 
Mittwoch, 29. April, jeweils 19.00 Uhr, Gemeindezentrum Mahlower Straße 150a. 
Interessenten sind herzlich willkommen.  
Informationen bei Beatrix Metzner (03328 / 42042).  

 



Gesprächskreis Siedlungskirche 
Dienstag, 28. April, 19.30 Uhr, Gemeindezentrum Mahlower Straße 150a. Thema: 
„Wie übertragen wir die Erfahrungen der Jünger mit dem auferstandenen Jesus in 
unsere heutige Zeit am Beispiel des Weges nach Emmaus (Markus 16 / Lukas 
24).“ Durch den Abend führt uns Pfarrer Helmut Ruppel aus Berlin. 
Informationen bei Ute Bindemann (03328 / 41942).  

Biblischer Gesprächskreis 
Bitte den Termin telefonisch bei Pfarrerin Bindemann erfragen. 
Interessenten melden sich bitte bei Ute Bindemann (03328 / 41942). 

Religionsunterricht für Erwachsene 
Freitag, 24. April, 19.30 Uhr, Gemeindezentrum Mahlower Straße 150a. Thema: 
„Die Entstehung des Korans – das heilige Buch der Muslime.“ Wir kommen mit 
Aktham Abazid ins Gespräch.  
Informationen bei Ute Bindemann (03328 / 41942). 

Helferkreis 
Mittwoch, 22. April, 17.30 Uhr, Gemeindezentrum Mahlower Str. 150a. 

Seniorennachmittag  

Mittwoch, 29. April, 14.30 Uhr, Pfarrhaus Ritterstr. 11.  
Informationen bei Erika Pietsch oder Pfarrer Thomas Karzek (03328 / 303140). 

Abend mit der Bibel 

Mittwoch, 15. April, 19.00 Uhr, Pfarrhaus Ritterstr. 11.  
Informationen bei Pfr. Karzek (03328 / 303140 oder pfarrer-karzek@online.de). 

Junge Erwachsene 
Das Treffen im April entfällt. 
Weitere Informationen bei Silke und Michael Schubert (schubertsilke@freenet.de 
oder 03328 / 472979). 

Posaunenchor 
Dienstags, 19.00 Uhr, Pfarrhaus Ritterstraße 11.  
Interessenten melden sich bei Angelika Niendorf  (03328 / 471502). 

Nähkreis 
Dienstags um 9.00 Uhr im Pfarrhaus Ritterstraße 11. 

Selbsthilfe für Eltern und Angehörige von Suchtgefährdeten und Süchtigen 
Der Elternkreis trifft sich nach Bedarf im Gemeindezentrum Mahlower Str. 150a.  
Weitere Informationen bei Joachim Oppermann (033203 / 79163). 

Weltladen „Eine – Welt – Angebot“ 
Manuela Zellmann, Feldstraße 24, 14513 Teltow, 03328 / 41921. 
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag und Donnerstag von 13.00 bis 19.00 
Uhr, Freitag von 09.00 bis 15.00 Uhr und nach Vereinbarung. 



Angebote für Kinder und Jugendliche 

Krabbelgruppe „Die Kirchenmäuse“ 

Mittwochs, 9.30 bis 11.00 Uhr, Gemeindezentrum Mahlower Straße 150a. 
Informationen bei Verena Arndt (03328 / 3090883). Jederzeit offen für Kinder 
von 0 bis 3 Jahren.  

Christenlehre  

Dienstags,  
15.15 bis 16.00 Uhr, 4. + 5. Klasse. 

Mittwochs,  
15.15 bis 16.00 Uhr, 1. Klasse. 

Donnerstags,  
15.15 bis 16.00 Uhr, 2. + 3. Klasse. 
16.15 bis 17.00 Uhr, 4. - 6. Klasse. 

Gemeindezentrum Mahlower Straße 150a. 
 
 
 

      Die Evangelische Kindertagesstätte Teltow  

veranstaltet einen 
 
 

                                                              

am Samstag, dem 25. April 2015 
von 10.00 bis 13.00 Uhr 

 Wo ?   Mahlower Straße 150, 14513 Teltow 

  Tischmiete ?   5,00  Euro und ein selbstgebackener Kuchen 

                                                für den Kuchenbasar 

                 Anmeldung ?  Telefon: 03328 / 359332 oder 

         babybasarteltow@googlemail.com 

 

 

 

 

Neuanmeldungen für Christenlehre 
bitte bei Beatrix Metzner (03328 / 
42042). 



Konfirmandenunterricht      

Die Vorkonfirmanden treffen sich  
montags oder freitags von 15.45 Uhr bis 
17.15 Uhr.  

Die Hauptkonfirmanden treffen sich  
montags oder freitags von 17.45 Uhr bis 19.15 Uhr. 

Junge Gemeinde 

Dienstags, ab 18.00 Uhr, JG-Keller, 
Gemeindezentrum Mahlower Straße 150a. 

Hausaufgabenhilfe in Mathematik und Physik 

Die evangelische Kirchengemeinde bietet durch Herrn Topp, einem erfahrenen 
Mathematiklehrer und ehemaligen Schulleiter, Schülerinnen und Schülern, die 
Probleme bei der Erledigung ihrer Aufgaben haben, eine kostenlose Hausaufga-
benhilfe an. 

Sie findet donnerstags im Gemeindezentrum Mahlower Str. 150a, 1. OG. statt: 
14.30 Uhr bis 16.00 Uhr für 5. bis 8. Klassen (Mathematik und Physik), 
16.30 Uhr bis 18.00 Uhr für 9. bis 12. Klassen (Mathematik). 
 
 
 
 
 

Kirchenmusik � 

Chorproben Kinderchor (7 bis 12 Jahre) 
Dienstags, 16.00 bis 16.45 Uhr, 
Gemeindezentrum Mahlower Straße 150a. 

Chorproben Jugendchor (13 bis 17 Jahre) 
Dienstags, 17.00 bis 18.00 Uhr, 
Gemeindezentrum Mahlower Straße 150a. 

Chorproben Erwachsenenchor 
Montags, 19.30 bis 21.30 Uhr,  
Pfarrhaus Ritterstraße 11. 
 
 
 
 

Anfragen zur Jungen Gemeinde 
   bitte an Henry Sprenger 

(Regionale.Jugendarbeit@gmx.de). 

 

Anfragen zur Konfirmandenarbeit    
bitte an Pfr. Thomas Karzek 
(pfarrer-karzek@online.de  oder 
03328 / 303140 oder -41). 
 

Neue Sängerinnen und  
Sänger sind herzlich will-
kommen. 

Informationen bei Bernd 
Metzner (03328 / 42042)  
oder im Internet unter 
www.kirchenmusik-teltow.de 



 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Festliches Konzert in der St. Andreaskirche 

Am Sonntag, dem 19. April erwarten die Konzertbesucher in der St. 
Andreaskirche strahlende barocke Klänge, hohe Gesangskunst und ausgewählte 
Texte von Luther und Schorlemmer. Das BACH CONSORT LEIPZIG, ein Ensemble 
von acht professionellen Gesangssolisten, bringt im Zusammenwirken mit dem 
Sächsischen Barockorchester wiederentdeckte Kantaten von Georg Philipp 
Telemann zu Gehör (u. a. „Nun danket alle Gott“).  

Sonntag, 19. April 2015, 17.00 Uhr 

St. Andreaskirche Teltow, Breite Straße 

Gesangsensemble - Orchester - Sprecher  
- Schorlemmer liest Luther - 

Kantaten von Georg Philipp Telemann zu Lutherliedern 
Texte von Martin Luther 

BACH CONSORT LEIPZIG, Sächsisches Barockorchester 

Texte: Dr. Friedrich Schorlemmer,  
Leitung: Gotthold Schwarz 

Eintritt frei, Spende erbeten.  
Infos: www.kirchenmusik-teltow.de   

Tel.: 03328 / 42042 
 

Platzreservierungen sind möglich im Kirchenbüro, 
Ritterstraße 11, 14513 Teltow, in den Zeiten 

Di, 14.00 - 17.00 Uhr und Do, 9.00 – 12.00 Uhr oder 
telefonisch unter 03328 / 303140. 

Die Reservierung der Plätze kann nur bis 20 Minuten vor 
Konzertbeginn aufrecht erhalten werden. 

 



Zusätzlich bereichert wird das Programm von Doppelkonzerten Telemanns -  mit 
Trompeten, Oboen, Flöten, Streichern und Orgel. Die Gesamtleitung hat der 
Sänger und Dirigent Gotthold Schwarz. 

Zwischen den Kantaten spricht Pfarrer Dr. Friedrich Schorlemmer Texte zu 
Themen wie Obrigkeit und Mündigkeit, Gier und Absturz, Glaube und Macht, 
Texte, die seit Luther hoch aktuell geblieben sind.  

Der Eintritt zu diesem Konzert ist frei – um eine Kollekte wird gebeten. Da bei 
diesem Konzert mit einem sehr hohen Besucherinteresse zu rechnen ist, geben wir 
Ihnen die Möglichkeit der Platzreservierung, die in Absprache mit unserem 
Gemeindebüro erfolgt. Bitte beachten Sie dazu den Hinweis in der 
Konzertinformation (s. oben).  

Bernd Metzner 

 

 

 

 
 

 
 
 
 
 
 



„Bleibet hier und wachet mit mir“ –  
Einladung zum Taizé-Gebet am Karfreitag 

Jedes Jahr, von Februar bis November, verwandelt sich ein Hügel im Süden 
Burgunds in einen Treffpunkt für zehntausende Jugendliche aus aller Welt.  „Taizé 
kann man nicht beschreiben, Taizé muss man erfahren“, das sagen viele 
Jugendliche, wenn sie von diesem Ort berichten. Seit Anfang dieses Jahres, laden 
Jugendliche aus unserer Gemeinde regelmäßig zu Taizé-Gebeten in die 
Siedlungskirche ein, um ein Stück von Taizé erfahrbar zu machen. An den ersten 
beiden Sonntagnachmittagen sind jeweils über 50 Menschen aus unserer 
Gemeinde dieser Einladung gefolgt. 

In Taizé betet man in einer großen 
Kirche, die mehreren tausend Men-
schen Platz bietet.  

Dreimal am Tag werden auf dem Hügel 
von Taizé der Tageslauf, die Arbeit, 
das Bibelstudium und die Gespräche 
unterbrochen. Hunderte, manchmal 
tausende Menschen der verschieden-
sten Länder der Erde, beten und 
singen zusammen mit den Brüdern der 
Communauté. In mehreren Sprachen 
wird eine Bibelstelle gelesen. Mitten im gemeinsamen Gebet bildet eine lange 
Stillezeit eine einzigartige Gelegenheit, Gott zu begegnen. Mit Gesängen beten ist 
eine wesentliche Form der Suche nach Gott. Kurze, stets wiederholte Gesänge 
schaffen eine Atmosphäre, in der man gesammelt beten kann. Der oftmals 
wiederholte, aus wenigen Wörtern bestehende und schnell erfasste Grundgedanke 
prägt sich allmählich tief ein. Auch für ungeübte Sänger/innen ist das eine schöne 
Erfahrung. Meditatives Singen ohne jede Ablenkung macht bereit, auf Gott zu 
hören.  

Jeder Freitagabend in Taizé ist besonders. Die Kreuz-Ikone wird von zwei Brüdern 
in die Mitte der Kirche getragen und auf den Boden gelegt. Alle sind eingeladen, 
mit einem persönlichen Gebet zum Kreuz zu kommen. Menschen knien am Kreuz, 
stellen ein Licht ab und vertrauen Gott die eigenen und die Lasten anderer 
Menschen an, es erinnert an Karfreitag.  

Wenn Sie den Karfreitagabend 2015 nutzen möchten, um selbst zur Ruhe zu 
kommen, eine Kerze anzuzünden und ein persönliches Gebet zu sprechen, dann 
seien Sie herzlich zu unserem Taizé-Gebet am 03. April 2015, um 19.00 Uhr, in 
die Siedlungskirche eingeladen. Auch Menschen, die nur zuhören möchten, sind 
herzlich willkommen. 

Henry Sprenger  
Regionaler Jugendmitarbeiter für das Taizé-Team 

 
 



 
 
 



Einladung zu einem besonderen Ostergottesdienst 

Vor 750 Jahren, am Ostermontag 1265, wurden Teltow die gleichen Stadtrechte 
verliehen wie Berlin, Spandau und Brandenburg an der Havel. Dies feiert die Stadt 
Teltow mit einem besonderen Festakt im Rathaus. Und so, wie es damals be-
stimmt auch war, beginnt dieser 6. April mit einem Gottesdienst. Chor und Bläser-
chor werden ihm ein besonders festliches Gepräge verleihen. Seien Sie herzlich 
willkommen diesen Gottesdienst in der St. Andreaskirche um 10.30 Uhr 
mitzufeiern. 

Thomas Karzek 

 

 

Dr. Walter Romberg - Verpflichtung eines Christen in die Politik 

Zu einem Vortrag von Dr. Jürgen Brockhausen, Ministerialrat a. D. (Düsseldorf), 
am Donnerstag, dem 16. April 2015, um 19.00 Uhr in den Gemeinderaum des 
Pfarrhauses Ritterstr. 11 laden wir herzlich ein.  

Im Mai 2014 starb Walter Romberg, Mitglied der 
Grundsatzkommission der SPD in der DDR, Minister  „ohne 
Portefeuille“ in der Übergangsregierung Modrow, gewählter 
SPD Abgeordneter in der Volkskammer, Finanzminister der 
letzten DDR Regierung und Europaabgeordneter für das Land 
Brandenburg. Er spielte eine wesentliche Rolle bei der 
Neubegründung der SPD in der DDR, leitete die 
Verhandlungen zur Währungs-, Wirtschafts- und Sozialunion 
mit der Bundesrepublik Deutschland und verantwortete die 
Finanzpolitik der letzten DDR Regierung. 

Seit 1997 lebte er mit seiner Frau Renate Romberg in Teltow. Zu den Aktivitäten 
hier gehörten sein Engagement in der Kirchengemeinde zur Klärung ihrer 
Finanzsituation, die „Alphabetisierung in Ökonomie“ zu Fragen wirtschaftlicher 
Gerechtigkeit, Konsultationen mit Haupt- und Ehrenamtlichen in der Landeskirche, 
die interparteiliche „Friedensinitiative Teltow“ gegen die Beteiligung der BRD am 
Jugoslawienkrieg und der militärischen Intervention im Irak. 

Wie konnte der Mathematiker, Christ und Friedensdenker für ein politisches 
Engagement gewonnen werden, welchen Widerständen hatte er zu begegnen und 
welche Denkanstöße brachte er in die Politik ein? 

Dr. Jürgen Brockhausen, der Walter Romberg für die Vorbereitung zur Währungs-
union zuarbeitete, ihn während der Koalitionsverhandlungen beriet und ihm als 
persönlicher Berater und Beratungsleiter der Abteilung Geld und Kredit in das 
Ministerium der Finanzen der DDR folgte, wird uns Walter Romberg näherbringen. 
Wir freuen uns auf seinen Vortrag und eine spannende Diskussion. 

Renate Romberg 
Thomas Karzek 



Wer möchte Stadtmusikant werden? 
 Kinder bereiten Singspiel vor – wer macht mit? 

 

Alle Kinder im Alter von 7 bis 12 Jahren, die gerne singen, sind herzlich 
eingeladen, das Singspiel „Die Bremer Stadtmusikanten“ gemeinsam mit dem 
Kinderchor  vorzubereiten. Der Termin der Aufführung ist Sonntag, der 5. Juli, ca. 
16.00 Uhr. Die Probenzeiten sind immer dienstags von 16.00 bis 16.45 Uhr im 
Gemeindezentrum Mahlower Strasse 150a. 

Die Geschichte von den Tieren und den Räubern wird nicht nur die Zuhörer 
begeistern, sondern auch wir werden ganz viel Spaß haben – schon beim 
Einüben! Wir starten mit den Proben nach den Osterferien, am Dienstag, dem 14. 
April, um 16.00 Uhr.  

Alle Fragen zu den Proben und Aufführungen beantworten wir gern. 

Auf viele sing- und spielbegeisterte Kinder freuen sich 
Bernd und Beatrix Metzner  

(03328 / 42042) 
 
 

Gottes Welt ist wunderbar: Ein Loblied auf die Bahamas 

Seit die Faschingskisten wieder weggepackt sind und Frau Holle und ihre 
Gefährten sich aus der Kita zurückgezogen haben, hat sich die Welt der Kinder 
dort in die eines pazifischen Inselstaates verwandelt. Papageien, Delfine und 
bunte Unterwasserwelten stimmen auf das Thema des diesjährigen Weltgebetsta-
ges ein, der jedes Jahr am ersten Freitag im März von Frauen weltweit gestaltet 
und gefeiert wird: die Bahamas.  

 



Und auch die Kinder unserer Kita begeben 
sich auf eine imaginäre Reise auf den 
Inselstaat und feiern gemeinsam diesen 
besonderen Gottesdienst.  

Eine Taucherin lädt die Kinder ein, sie zu 
begleiten. Unterwegs begegnet ihnen der 
Delfin Flippo, der viel Interessantes über 
seinen Lebensraum berichtet: von der 
Schönheit der Inselwelt, von Piraten, die 
hier vor mehr als 200 Jahren gelebt haben, 
vom Salz, das hier in großen Mengen 
gewonnen wird und auch von der dunklen 
Vergangenheit der Inseln, die geprägt ist 
von Sklaverei und Ausbeutung. All das und 
noch viel mehr lernen die Kinder und 
Erwachsenen ganz nebenbei, und die vielen 
Lieder und Gebete hinterlassen bei allen 
einen tiefen Eindruck. 

Im Anschluss an den Gottesdienst mixen sich die Kinder tolle Cocktails aus 
karibischen Säften und Früchten. Klein und groß genießen mit allen Sinnen die 
vielfältigen Köstlichkeiten.  

Währenddessen werkeln fleißige Helfer in der Küche und zaubern ein Mittagessen, 
ganz nach der Art der Bahamas. Fremde Gewürze laden ein, Neues auszuprobie-
ren und zu entdecken. Besonders der Koriander erstaunt die Kinder.  

Danken möchten wir an dieser Stelle den engagierten Eltern, die Kindern und 
Erzieherinnen ganz ungewöhnliche kulinarische Gaumenfreuden bereiteten. Wir 
hoffen auch im nächsten Jahr wieder auf einen gemeinsamen Weltgebetstag, der 
es uns wieder einmal möglich machen wird, Gottes wunderbare Welt ein Stück 
mehr zu entdecken. 

Christina von Thaler 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



3. Kirchenentdeckerfahrt der Gemeinden Teltow, 
Wannsee und Babelsberg 

Die Fahrt findet am Mittwoch, dem 06.Mai 2015, statt  und führt uns in der Zeit von 
9.00 Uhr bis 19.00 Uhr nach Brandenburg an der Havel. 

Der Ablauf ist wie folgt geplant: 

  8.15 Uhr  Abfahrt Ritterstraße 11, Teltow, 

  8.45 Uhr  Abfahrt Mendelssohn-Bartholdy-Str. 12, Babelsberg 

  9.00 Uhr  Abfahrt Wilhelmplatz 1, Wannsee  

10.00 Uhr  Ankunft bei Herrn Dieckmann (Bestattungsmeister / Innungsvorstand), 
 Kurstraße 64, 14776 Brandenburg an der Havel  

 Morgenandacht in der hauseigenen Kapelle: „Danke für diesen guten 
 Morgen“, Rundgang durch das Bestattungsinstitut, Kurzvortrag über 
 modernes Bestattungswesen und Ausstellungsraum  

11.30 Uhr  Fußweg oder per Bus zum Neustädtischen Friedhof 

12.00 Uhr  mit dem Dudelsackpfeiffer über den Friedhof. Dort gibt es Informa- 
 tionen z u Bestattungsarten. 

13.00 Uhr  Mittagessen im Kartoffelkäfer 

14.30 Uhr  Stadtrundgang bzw. Rundfahrt 

16.00 Uhr  Orgelmusik im Dom zu Brandenburg.  

17.00 Uhr Kaffeetrinken 

18.00 Uhr  Abfahrt 

19.00 Uhr  Ankunft Wilhelmplatz 1, Wannsee 

19.15 Uhr  Ankunft Mendelssohn-Bartholdy-Str. 12, Babelsberg 

19.45 Uhr  Ankunft Ritterstraße 11, Teltow 

 
Anmeldung bis 25. April 2015 bei Pfrn Ute Bindemann (03328 / 41942) oder 
Diakonin Indra Wiesinger (0151 / 20221966). 

Kosten: 30,00 EUR, incl. Mittagessen (ohne Kaffeetrinken),  
    3,00 EUR Domeintritt  

Wir freuen uns auf großes Interesse! 

Pfrn. Ute Bindemann 
Diakonin Indra Wiesinger 

 
 
 



Herzliche Einladung zur Nacht der offenen Kirchen! 

Wie gut kennen Sie eigentlich die 
Kirchen in Ihren Nachbarorten? Und 
wissen Sie etwas vom Wohl und 
Wehe der Kirchengemeinden, die 
dort zu Hause sind?   

 

Die Nacht der offenen Kirchen am Pfingstsonntag, dem 24. Mai 2015, ist eine 
gute Gelegenheit, genau das zu erkunden! Wir möchten Sie, im wahrsten Sinne 
des Wortes, mitnehmen auf eine kleine Entdeckungsreise in die Nachbarschaft: In 
diesem Jahr besuchen wir die Magdalenenkapelle im Diakonissenhaus Teltow und 
die Dorfkirchen in Güterfelde,  Stahnsdorf und Ruhlsdorf.  

Diese vier Kirchengemeinden werden an diesem Abend für Sie die Türen öffnen 
und Sie willkommen heißen! Ein kleiner Imbiss als Stärkung und Gelegenheit, 
miteinander ins Gespräch zu kommen, wird nicht fehlen.  

Ein Bus (50 Plätze) steht für diese kleine Rundreise am Diakonissenhaus Teltow 
bereit. Ab Montag, dem 13.April, erhalten sie Bustickets zum Preis von 8,00 € in 
den Gemeindebüros der Ev. Kirchengemeinden in Stahnsdorf (03329 / 62118), in 
Güterfelde (03329 / 62127), in Teltow (03328 / 303140) und an der Pforte 
(Poststelle) des Diakonissenhauses Teltow (03328 / 433-0). Wer keinen Platz 
mehr im Bus bekommen hat oder überhaupt lieber selbst fährt, kann das gern tun 
und zu den entsprechenden Zeiten an Ort und Stelle sein! Alle sind herzlich 
willkommen!  Der Ablauf ist wie folgt geplant: 

18.00 Uhr Auftakt in der Magdalenenkapelle im Mutterhaus, Lichterfelder 
 Allee 45, Teltow 

18.30 Uhr Busstart und -fahrt nach Güterfelde  

19.00 Uhr Begrüßung und Vorstellung der Kirche und der Kirchengemeinde 
 Güterfelde  

20.15 Uhr Busfahrt nach Stahnsdorf  

20.30 Uhr Begrüßung und Vorstellung der Kirche und der Kirchengemeinde 
 Stahnsdorf 

Anschl. Kleiner Imbiss vor Ort 

21.15 Uhr Busfahrt nach Ruhlsdorf 

21.45 Uhr Begrüßung und Vorstellung der Kirche und der Kirchengemeinde 
 Ruhlsdorf 

Anschl.  Liturgischer Abschluss als Abendandacht vor Ort 

22.15 Uhr Busrückfahrt zum Diakonissenhaus Teltow 

Es freut sich auf Sie, stellvertretend für die Vorbereitungsgruppe 

 Burkhardt Petzold  



An jedem Sonntag offene Kirche  -  Wer hilft mit? 

Auch in diesem Jahr möchten wir unsere 
Kirche von Mitte April bis Ende Oktober an 
jedem Sonntag von 14.00 Uhr bis 16.00 
Uhr für Besucher öffnen. Beginnen wollen 
wir mit dieser Aktion am Sonntag nach 
Ostern, dem 12. April. 

Weil für die Aufsicht viele Helferinnen und 
Helfer nötig sind, wenden wir uns wieder an 
alle Gemeindeglieder mit der Bitte um 
Unterstützung. Wenn sich diese Aufgabe auf 
möglichst viele Schultern verteilt, ist sie gut 
zu bewältigen. 

Im Büro, Pfarrhaus Ritterstraße 11, liegt eine 
Liste aus, in die Sie sich eintragen lassen 
können. In der Woche vor „Ihrem Sonntag“ 
geschieht über das Büro die Absprache der 

Schlüsselabholung, und wir bieten Ihnen Informationsmaterial zur St. Andreaskir-
che an. Die Erfahrung der letzten Jahre hat gezeigt, dass dieser Dienst auch gern 
von zwei Personen übernommen wird – eine gute Idee. 

Alle weiteren Absprachen, die für die Kirchenaufsicht nötig sind, treffen wir dann mit 
Ihnen persönlich. Mitteilungen und Anfragen bitten wir Sie zu richten an: 
Gemeindebüro (03328 / 303140) oder Kantor Bernd Metzner (03328 / 42042).  

Für Ihre Unterstützung danken wir Ihnen im Voraus. 

Für die Kirchengemeinde  
Bernd Metzner  

 
 

 
 
 

Junge Familien aufgepasst! 

Auch in diesem Jahr laden wir wieder zur Teilnahme an der Familienfreizeit 
unserer Gemeinde ein.  

Da es den Teilnehmern im letzten Jahr in der Jugendherberge  Bremsdorfer 
Mühle im Schlaubetal so gut gefallen hat, haben wir die gleiche Herberge für 
diesen Herbst erneut gebucht.  

Wenn Sie gern vom 11. bis 13. September 2015 (wieder) mit dabei sein möchten, 
merken Sie sich das Datum bitte vor. Nähere Informationen folgen in den nächsten 
Gemeindenachrichten.  



Wir wollen uns wieder auf vielfältige kreative Weise mit einem biblischen Thema 
beschäftigen. Natürlich stehen auch gemeinsame Spiele und das Grillen auf dem 
Programm, und das Lagerfeuer soll wieder lodern. 

Für Rückfragen und erste Anmeldungen stehen wir gern zur Verfügung: 

Bernd und Beatrix Metzner (03328 / 42042) und Thomas Karzek (03328 / 303140) 
oder pfarrer-karzek@online.de. 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Weitere Eindrücke unter: www.jh-bremsdorfer-muehle.de 
 
 
 



Gemeindebüro im Pfarrhaus Ritterstraße 11, 14513 Teltow 
Küsterin Silke Biermann 
Tel. 0 33 28 / 30 31 40, Fax 0 33 28 / 30 31 39, E-Mail: ev.kirchengemeinde.teltow@web.de 
Sprechzeiten: Mo, Do 09.00 - 12.00 Uhr 
 Di 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr 
Sprechzeiten Pfr. Thomas Karzek: Di 09.00 - 12.00 Uhr und nach Vereinbarung 
 Pfrn. Ute Bindemann: Mo 09.00 - 12.30 Uhr 
 
Gemeindekirchenrat (-GKR-) 
Vorsitzende des GKRs Barbara Nieter, Tel. 0 33 28 / 30 31 40 

Friedhof, Weinbergsweg 1, 14513 Teltow 
Erika Pietsch, Tel. 0 33 28 / 33 56 66, Fax 0 33 28 / 33 57 40, E-Mail: friedhof-teltow@arcor.de 
Sprechzeiten: Mo, Mi, Do und Fr 09.00 - 12.00 Uhr 
 Di (April bis September) 15.00 - 18.00 Uhr  
 (Oktober bis März) 14.00 - 17.00 Uhr 

Pfarrer Thomas Karzek Tel. 0 33 28 / 30 31 40 oder 30 31 41, 
  Privat: 0175 / 650 54 74 
  E-Mail: pfarrer-karzek@online.de 
Pfarrerin Ute Bindemann Feldstraße 2, Teltow, Tel. 0 33 28 / 4 19 42 
  E-Mail: ute.bindemann@jvkweb.de 
Kantor Bernd Metzner Feldstraße 2, Teltow, Tel. 0 33 28 / 4 20 42 
Katechetin Beatrix Metzner Feldstraße 2, Teltow, Tel. 0 33 28 / 4 20 42 
Jugendmitarbeiter Henry Sprenger Tel. 0176 / 311 539 41 
   E-Mail: regionale.jugendarbeit@gmx.de 
Haus- und Kirchwart Michael Wilcke Telefonischer Kontakt über das Gemeindebüro  
 
Evangelischer Kindergarten, Mahlower Straße 150, 14515 Teltow  
Leiterin Antje Du Chesne Tel. 0 33 28 / 4 14 62 , Fax 0 33 28 / 30 83 44 
  E-Mail: ev.kita.teltow@googlemail.com 

Kontoverbindung der evangelischen Kirchengemeinde St. Andreas Teltow 
Empfänger Evangelischer Kirchenkreisverband Berlin Süd-West 
Bank Evangelische Bank eG 
IBAN / BIC DE18  5206 0410  0003  9663 99 / GENODEF1EK1 
 Bei Überweisungen bitte Verwendungszweck und Bestimmungsort „Teltow“ angeben. 
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